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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Höchstadt/Aisch V : TSV Frauenaurach IV 
Dienstag, 15.11.2022, 19:30 Uhr

Zippel fixiert zwei Punkte für den TTC Höchstadt/Aisch V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TTC Höchstadt/Aisch V am vergangenen Dienstag auf den TSV Frauenaurach IV. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Volker Zippel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zippel / Staschke holten mit einem 3:1 gegen Scholz / Gente den ersten Punkt
für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas / Höfer die Gastspieler Mönius / Fromm in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Axel Thomas dann in der Begegnung
gegen Matthias Gente, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Volker Zippel versäumte es mit
einem 2:11, 10:12, 11:8, 4:11 gegen Richard Scholz, einen Punkt für sein Team zu holen. Wilhelm
Höfer hatte daraufhin seinen Gegner Lukas Fromm beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Die große Überlegenheit von Höfer zeigte sich auch darin, dass Fromm im
gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim 3:0 gegen Ursula Mönius fand
Christian Staschke von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Richard Scholz war für Axel Thomas
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Nur einen Satz verlor Volker Zippel bei
seinem Sieg gegen Matthias Gente und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf dem
falschen Fuß erwischte Wilhelm Höfer seine Gegnerin Ursula Mönius beim eher eindeutigen 3:0-
Gewinn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Wenig Chancen ließ
Christian Staschke beim 3:0 seinem Gegner Lukas Fromm. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Wilhelm Höfer das Spiel gegen Richard Scholz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ursula Mönius war anschließend Axel Thomas, obwohl er alles
gegeben hatte. Eher ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Volker Zippel dann gegen Lukas
Fromm. Das war ein souveräner Sieg. Dass der unterlegene Spieler Fromm nur 6 Punkte im
gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Höchstadt/Aisch V war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Höchstadt/Aisch V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SpVgg Zeckern VI am 22.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Frauenaurach IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.11.2022 gegen den TTC Höchstadt/Aisch VI erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Höchstadt/Aisch V

Doppel: Zippel / Staschke 1:0, Thomas / Höfer 1:0 
Einzel: A. Thomas 0:3, V. Zippel 2:1, W. Höfer 2:1, C. Staschke 2:0 

 TSV Frauenaurach IV
Doppel: Scholz / Gente 0:1, Mönius / Fromm 0:1 
Einzel: R. Scholz 3:0, M. Gente 1:1, U. Mönius 1:2, L. Fromm 0:3
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